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Vier neue Nachbarschaftszentren für Braunschweig - SPD und Grüne: „Orte der Begegnung 
fördern sozialen Zusammenhalt in den Quartieren" 
 
Braunschweig erhält vier neue Nachbarschaftszentren – dies wurde in der Sitzung des Sozial-
ausschusses am 01.09.2022 mit den Stimmen der Ratsfraktionen von SPD und Grünen ein-
stimmig beschlossen.  
 
„SPD und Grüne setzen sich bereits seit mehreren Jahren für die Förderung von Nachbar-
schaftszentren ein“, so Annegret Ihbe, die sozialpolitische Sprecherin der SPD-Fraktion.  
 
Um den Bedarf an Nachbarschaftszentren in den Stadtteilen zu ermitteln, hatten die Fraktio-
nen sich in einem gemeinsamen Antrag für die Erstellung eines entsprechenden Bedarfs-
plans eingesetzt. Der Antrag war im Jahr 2018 vom Rat beschlossen worden. „Die Einrich-
tung der vier neuen Nachbarschaftszentren in der Braunschweiger Nord- und Südstadt sowie 
in Rühme und Rüningen geht unter anderem auf unsere rot-grüne Initiative von 2018 zurück. 
Dementsprechend sind wir sehr erfreut, nun erste konkrete Ergebnisse zu sehen“, so Ihbe 
weiter.  
 
„Viel diskutiert wurde die finanzielle Ausstattung der Nachbarschaftszentren. Ob diese mit-
telfristig ausreichend ist, werden wir sehen - bei Bedarf besteht hier die Möglichkeit, poli-
tisch nachzusteuern. Aber das Wichtigste ist: Die vier Nachbarschaftszentren sind ein guter 
Anfang!“, sagt Leonore Köhler, die sozialpolitische Sprecherin der Grünen Fraktion. „Weitere 
Nachbarschaftszentren werden folgen. Die Verwaltung erstellt nun für die nächste Sitzung 
des Sozialausschusses im November eine Prioritätenliste, die nach der Beschlussfassung 
schrittweise abgearbeitet werden soll.“ 
 
Beide Ratsfrauen bekräftigen: „Wir freuen uns, dass Braunschweig als soziale Stadt auf diese 
Weise weiter vorangebracht wird.“ 


